
Sehr herzlich danken wir dem 
mit vorbereitenden Berliner Institut 

für Mediation und allen 
Workshop-Leiter*innen. 

BAFM 
Bundes-Arbeitsgemeinschaft für
Familien-Mediation e.V.
Spichernstraße 11
10777 Berlin 

Tel.: +49 (0)30 - 23 62 82 66
Fax: +49 (0)30 - 21 96 88 10
E-Mail: bafm@bafm-mediation.de 
Internet: www.bafm-mediation.de

Familie haben wi� all e –               
     und was bedeutet das?

www.bafm-mediation.dewww.bafm-mediation.dewww.bafm-mediation.de

25
Jahre BAFM

Jubiläumsfachtag 2019

ORGANISATORISCHES

Alle Informationen zum Fachtag und ausführliche 
Workshop-Beschreibungen fi nden Sie auf unserer 
Website unter Aktuelles –> Jubiläumsfachtag:
www.bafm-mediation.de

Bitte nutzen Sie zur Anmeldung das Online-Formular 
oder schreiben Sie uns eine Email unter Angabe Ih-
res Namens, Adresse, Email und Geburtsdatums für 
die Teilnahmebescheinigung.

Tagungsgebühren:

BAFM-Mitglieder:   80,– € ( inkl. Verpfl egung)
Nicht-Mitglieder:  130,– € ( inkl. Verpfl egung)

Festliches Abendessen am Freitag: 30,– €
(inkl. nicht-alkoholische Getränke)

Bitte überweisen Sie mit der Anmeldung den Ge-
samtbetrag unter dem Stichwort „BAFM-Jubiläums-
fachtag“ auf das Konto der BAFM bei der Berliner 
Sparkasse, IBAN DE34 1005 0000 1150 0188 32

Eine Stornierung ist bis zum 1.11.2019 möglich, da-
nach die Benennung einer/s Ersatzteilnehmenden.

Tagungsort: 
Logenhaus Berlin-Wilmersdorf, Emser Str. 12-13, 
10719 Berlin, www.logenhaus.de



-

-

Cooperative Praxis. Sie sind neben den Regionalgrup-
pen ein Ort, an dem sich viele Mitglieder engagieren. 
Beiden gilt an diesem Jubiläumsfachtag eine besonde-
re Aufmerksamkeit. 

„Familie haben wir alle…. und was bedeutet das?“

 Wir sind alle FamilienmediatorInnen, wir haben Inte-
resse an dem Phänomen Familie und wir kennen es 
natürlich aus eigenem Erleben. Was macht letzteres 
mit uns. Findet es Einfluss in unsere Mediationen, hilft 
es oder behindert es. Sind wir uns dessen bewusst?

Anknüpfend daran wird uns Albert Eckert aus Berlin, 
Politologe, Organisationsberater, Mediator (BAFM), 
Moderator und Coach, www.denkmodell.de, mit 
seinem Impuls-“Vortrag“ „Familie haben wir alle... – 
eine familiär kollaborative Auszeit mit Albert Eckert“in 
Schwung bringen. In den anschließenden Workshops 
können wir uns jeweils aus der Perspektive einer Fach-
gruppe weiter auf die Spur kommen. Samstag wollen 
wir die Regionalgruppenarbeit feiern und fördern. Da-
zwischen liegt ein bisschen Arbeit in der Mitgliederver-
sammlung und ein großes Fest zu 25 Jahren BAFM. 

Das Sprecherteam der BAFM und das mit organisie-
rende  Berliner Institut für Mediation freuen sich, wenn 
Sie mit uns arbeiten, reflektieren und feiern. 

Liebe Mitglieder der BAFM,  
liebe Mediatorinnen und Mediatoren, 
liebe Gäste!

Die Bundesarbeitsgemeinschaft für Familienmediati-
on feiert in diesem Jahr ihr 25-jähriges Jubiläum.

Angefangen hat es mit engagierten Familienmediator- 
Innen, die vor allem hohe Standards für ein Feld der 
Mediation sichern wollten, dass insbesondere vom 
Ansatz der Mediation profitieren konnte. Männer und 
Frauen in juristischen und psycho-sozialen Berufen und 
die damit verbundene Chance der Bi-Professionalität 
auf einen Nenner zu bringen,  stellte sich als große 
Herausforderung dar, aber gerade die Interdisziplina-
rität ist zu einem Marken- und Gütezeichen der BAFM 
geworden. Seitdem haben viele an diesem Verband 
dazu beigetragen, dass sich Familienmediation etab-
lieren konnte, Standards gehalten und weiterentwi-
ckelt werden konnten und so etwas wie gemeinsame 
Elternschaft nach Trennung und Scheidung überhaupt 
möglich erscheint.  Mitgliedsbeiträge, erfolgreiche Fa-
milienmediationen, Austausch unter den KollegInnen, 
zahllose Sitzungen, hervorragende Ausbildungen und 
Fortbildungen, Veröffentlichungen, Eintreten für unsere 
Ziele bei KundInnen, Gesellschaft und Politik und das 
Achten unserer mediatorischen Haltung sind Bausteine 
dieses Einsatzes für die Familienmediation.

Inzwischen beschäftigen uns schon lange nicht mehr 
nur Trennung und Scheidung, sondern alle Fälle, in 
denen wir mit unserem Interesse an der „Familiendy-
namik“ helfen können, neu zu gestalten. 2016 haben 
sich Fachgruppen gebildet: Familie und Kind, Elder Me-
diation, Erbmediation, FamilienUnternehmen und 

PROGRAMM

Freitag, 15. November 2019

  9.00 Uhr  Ankommen und Begrüßung 
  9.30 Uhr 25 Jahre BAFM- das Fest beginnt 
 11.00 Uhr Kaffeepause
 11.30 Uhr Impuls-„Vortrag“, „Familie haben wir
  alle... – eine familiär kollaborative Auszeit   
  mit Albert Eckert“
 13.00 Uhr Mittagessen
 14.30 Uhr Fünf  Workshops  
  1. Mediation im Wandel der Generationen 
  (Dr. Isabell Lütkehaus und Frank Glowitz)
  2. Erbmediation im Spannungsfeld zwischen 
  Psychologie und Recht – besondere Anforder-
  ungen an uns als MediatorInnen 
  (Dr. Sybille Kiesewetter, Christoph Paul und 
  Elisabeth Weitzell)
  3. Lange leben - ja! Alt werden - nein danke! 
  (Prof. Yvonne Hofstetter Rogger)
  4. Gibt es den „wirtschaftlichen Familien-
  mediator“? Mediation in Familienunter-
  nehmen (Tanja Ziegler)
  5. CP: Im Spannungsfeld zwischen Verantwor-
  tung für das Verfahren und Interessenwahrneh-
  mung für die eigene KlientIn (Dietmar App)
 16.00 Uhr Kaffeepause
 16.30  Uhr MV I
 19.30  Uhr Festliches Abendessen und Tanz

Samstag, 16. November 2019

 9.00 Uhr MV II
 10.30 Uhr Kaffeepause
 11.00 Uhr Regionalgruppen – hier lebt die BAFM vor Ort
  • Aufgaben/ Funktionen
  • Patenschaften
  • Netzwerken, Fortbildungen, QVM 
 12.30 Uhr  Abschluss und Ausblick
 13.00 Uhr Ende des Fachtags


